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Beschlussausfertigung: Müll vermeiden – für eine grüne ULB
Antragstellende: Debora Eller, Simon Pietig, Yvonne Mester, Jonas El-

Schallah, Marlene Sieverdingbeck und Stefan Schröder
(Fraktion Liste undogmatischer Stundent*innen)

Sitzung des Beschlusses: 2. ordentliche Sitzung
Datum der Sitzung: 2023-03-22
Empfänger des Beschlusses: Universitäts- und Landesbibliothek Bonn

Das 45. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn hat in
seiner 2. ordentlichen Sitzung einstimmig den angehängten Antrag der oben genannten An-
tragstellenden,Müll vermeiden – für eine grüneULB, in zweiter Lesung geändert durch einen
übernommenen, durch Eigenänderungsantrag geänderten Änderungsantrag der Fraktion Lis-
te Poppelsdorf sowie einen übernommenen Änderungsantrag der Fraktion Grüne Hochschul-
gruppe, beschlossen.

Benedikt Bastin
Erster Sprecher

Anlagen:
1. Beschluss
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45. Bonner SP

Das 45. Bonner Studierendenparlament hat beschlossen:

Die ULB, die MNL und alle Abteilungsbibliotheken werden aufgefordert, die bisher bei der
Entleihung und Rückgabe von Literatur ausgedruckten und ausgehändigten Belegzettel nur
noch digital an die Studierenden auszustellen und auf die ausgedruckten Belegzettel in der
ULB und allen Abteilungsbibliotheken zu verzichten. Die Bibliotheken kommunizieren diese
Änderungen öffentlichkeitswirksam.
Mit dieser Maßnahme soll einerseits Restmüll vermieden werden und gleichzeitig auf die an-
haltende Papierkrise reagiert werden. Diese Maßnahme wäre daher sowohl ressourcen- als
auch kostensparend.

[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium]
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